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Rückblick auf 2022 und Vorschau auf 2023

Anfang dieses Jahres beschloss 
die Gemeindevertretung die 
Erneuerung des Tennisplatzes 
inklusiv der Belichtungsanlage, 
den Ankauf der zweiten Schnee-
kanone zur Loipenbeschneiung 
in Kooperation mit der Gemein-
de Au, die Vergabe der Kanalum-
legung im Dorfzentrum und die 
Vergabe der Arbeiten zur Um-
setzung des Bikepark im Äuele.
Auf Grund der Dringlichkeit wur-
de der Übernahme des Finan-
zierungsbeitrages beim Wild-
bachprojekt Schrannenbach 
zugestimmt und die Arbeiten 
dazu im Frühjahr aufgenom-
men. 
Ebenfalls im Frühjahr wurde das 
Restaurant Gräsalperstube neu 
verpachtet.

•

•

•

Die Erstellung des Räumlichen 
Entwicklungsplanes beschäftigt 
die Arbeitsgruppe seit Mitte 
letzten Jahres und kann heuer, 
so wie bei einer Vielzahl anderer 
Gemeinden, noch nicht abge-
schlossen werden.
Erstellung eines Gutachtens zur 
Planung und Umsetzung von 
verkehrsberuhigenden Maßnah-
men auf und entlang der L200 
im Ortskern und Besprechung 
des Ergebnisses mit den Behör-
den.
Der Baurechtsverwaltung Bre-
genzerwald, welche im Auftrag 
der Gemeinden die gesamten 
Agenden des Baurechts (Bau-
verfahren) erledigen, gehören 
aktuell 18 Gemeinden an. Nach 
Beschluss aller Mitgliedsgemein-

•

•

•

den werden dieser ab 1. Jänner 
auch die Gemeinden Andels-
buch und Warth angehören.
Da unser Loipengerät, Baujahr 
2004, in die Jahre gekommen ist, 
wurde auf der Sitzung der Ge-
meindevertretung im Septem-
ber der Beschluss gefasst, ein 
Vorführgerät, Baujahr 2021, der 
Marke Prinoth mit 160 Betriebs-
stunden anzuschaff en. Dieses 
wurde inzwischen geliefert 
und wird bei entsprechender 
Schneelage zur Präparierung 
unsere tollen Loipen und Win-
terwanderwege eingesetzt.
Seit 2. November verstärkt Clau-
dia Moosbrugger, Oberdorf, das 
Team im Tourismusbüro Schop-
pernau und ersetzt damit Rai-
mund Moosmann, Siedlung.

•

•

Da der Stromverbrauch der 
alten Straßenlampen um ein 
Vielfaches höher ist, als der von 
LED - Leuchten, wurde von der 
Gemeindevertretung beschlos-
sen, alle alten Lampen entlang 
der Gemeindestraßen auf LED 
- Leuchten umzustellen. Auch in 
den gemeindeeigenen Gebäu-
den sollen Umrüstungen erfol-
gen!
Weiterführung der Arbeiten 
durch die Wildbach- und La-
winenverbauung am Projekt 
Schrannenbach 2021, dessen 
Umfang die Sanierung beste-
hender Bauwerke und Aushol-
zung des Bachbettes ist.
Abschließende Planung ver-
kehrsberuhigender Maßnah-

•

•

•

men auf und entlang der L200 
im Ortskern.
Dringende Sanierung des Sand-
fi lters beim Schwimmbad inkl. 
Sandaustausch.
Fertigstellung des Bike Parcours 
(Pumptrack).
Weiterverfolgung des Projekts 
Breitbandausbau Bregenzer-
wald. Ein gemeinsames Projekt 
zwischen den Regio - Gemein-
den und der Illwerke VKW zur 
Umsetzung einer fl ächen-
deckenden Breitbandversor-
gung im Bregenzerwald.
Weitere Schritte zur Umsetzung 
des Räumlichen Entwicklungs-
planes sind die Durchführung 
einer Umwelterheblichkeits-
prüfung (UEP), Aufl ageverfah-

•

•

•

•

ren (Aushang und Möglichkeit 
zur Beeinspruchung), Beschluss 
durch Gemeindevertretung, 
aufsichtsbehördliche Genehmi-
gung (Land).
Verschiedene Maßnahmen 
durch die Wildbach- und La-
winenverbauung in den Flä-
chenwirtschaftlichen Projekten 
Schattseite und Sonnseite.
Wiederkehrende Zustandsprü-
fung aller Brücken und Steege 
auf Gemeindestraßen und Wan-
derwegen.
Projektierung der Sanierung der 
Gemeindestraße Riese zwischen 
Feldkreuz und Volksschule.
Planung einer thermischen Sa-
nierung des Gemeindehauses.

Bgm. Walter Beer

•

•

•

•

Vorschau 2023

Rückblick 2022

Am 9. Oktober besuchten die Ge-
meindebediensteten der Gemein-
den Au und Schoppernau, anläss-
lich eines gemeinsamen Ausfl ugs, 
das Quelltuff  in Lingenau, bevor 
die Fahrt Richtung Kempten weiter 
ging.Quelltuff  Lingenau
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Die Bergrettung Schoppernau 
blickt auf ein sehr intensives Jahr 
zurück. An den Wochenenden 
und zu den Ferienzeiten deckten 
wir wie jedes Jahr, abwechselnd  
mit der Ortsstelle Au, die Pisten-
dienste am Diedamskopf ab. 
Insgesamt wickelten wir  dabei 
65 Einsätze ab. Bei 14 Einsätzen 
wurden wir vom Hubschrauber 
unterstützt. Zusätzlich zu den 
Einsätzen auf der Piste hatten wir 
13, zum Teil sehr schwierige Ein-
sätze, im Gelände. Damit wir das 
ganze Spektrum an Einsätzen 
gut abwickeln können, ist regel-
mäßiges Proben und Üben uner-
lässlich. Bei insgesamt 16 Proben 
und Kursen haben wir unser Kön-
nen aufgefrischt und gefestigt.

Aktuell zählen wir 41 aktive, darun-
ter auch 6 Frauen, und 10 passive 
Mitglieder. Zusätzlich haben wir 12 
Mädchen und Jungs bei der Jugend-
bergrettung. Natürlich nehmen wir 
jederzeit auch gerne neue Mitglieder 
auf, welche gerne in der Natur unter-
wegs sind und die Liebe zu den Ber-
gen bereits gefunden haben. Wenn 
du zusätzlich noch Freude daran hast, 
Menschen aus alpinen Notlagen zu 
helfen, dann bist du bei uns genau 
richtig. Egal ob jung oder jung ge-
blieben, ob weiblich oder männlich 
- wir freuen uns über jedes neue Mit-
glied mit Wohnsitz in Schoppernau. 
Wer Interesse hat, kann sich für wei-
tere Informationen gerne melden.
(Auch bei der Jugendbergrettung 
haben wir noch freie Plätze.)

Alois Moosmann

Nach einem gelungenen Auftritt 
beim Katharinentag in Au legen wir 
noch einmal eine Verschnaufpau-
se ein und starten im neuen Jahr 
wieder mit den Proben. Für den 
Winter haben wir dennoch schon 
etwas in Planung ‒ die Trachten-
gruppe wird gemeinsam mit der 
Tanzschule Drehmoment, einen 
Tanzkurs veranstalten. Gelernt wer-
den hierbei der Walzer, der Bay-
rische, die Polka und weitere Tänze. 
Genaueres dazu werden wir zeitnah 
im  Gemeindeblatt bekannt geben.
Da wir immer noch auf der Su-
che nach männlichen Mitglie-
dern sind, dürfen sich Interessierte 
sehr gerne bei uns melden oder 
bei einer Probe reinschnuppern! 

Die Trachtengruppe
Au-Schoppernau

Beate Felder

Bergrettung Schoppernau Trachtenguppe 
Au-Schoppernau

Alois Moosmann - Ortsstellenleiter 
0664 75046170

Seniorenbund 
Schoppernau
Am 16. November 2022  fand die 
Jahreshauptversammlung des Se-
niorenbundes statt. Dabei wurde  
Elmar Beer einstimmig zum neuen 
Obmann gewählt. Erna  Kobald ist 
weiterhin Stellvertreterin und Schrift-
führerin. Als neuer Kassier wurde 
Christian Moosbrugger einstimmig 
per Akklamation gewählt. Nach 2 
Jahren Ausfall führt der neu aufge-
stellte Ausschuss den Seniorenball 
am 15.  Jänner 2023 um 14:00 Uhr 
im Franz -Michael-Felder-Saal durch. 
Die Bergspatzen werden zum Tanz 
aufspielen. 
Einheimische und auswärtige Gäste 
sind herzlich willkommen! 
Reservierungen bitte bei den jewei-
ligen Obleuten!  

Erna Kobald

Musikverein Cäcilia Schoppernau
Am 5. November 2022 konnten 
wir endlich, nach zweijähriger 
Coronapause, unser Konzert 
durchführen. Es war ein sehr er-
folgreiches, gehörfälliges und 
festliches Konzert, wodurch es 
ein unvergesslicher Abend wur-
de. Wir wollen „Danke“ an jeden 
einzelnen Konzertbesucher, an 
unseren jungen Obmann Micha-
el Beer und an unseren neuen 
Kapellmeister Lukas Gasser sagen.
Unser erstes Highlight im kom-

menden Winter wird das alljährlich 
Musikantenskirennen am Diedams-
kopf am 28. Jänner 2023 sein. Dazu 
laden wir wieder Musikantinnen und 
Musikanten aus ganz Vorarlberg ein. 
Auch zu unserem Musikantenball, 
der wie gewohnt am Faschings-
samstag, den 18. Februar 2023, 
geplant ist, laden wir herzlich ein. 
Heuer wird das Motto „Es lebe der 
Sport!“ sein. Wir freuen uns auf 
viele Besucher mit kreativen Ideen!

Lisa Oberhauser

Bild: Musikverein Cäcilia Schoppernau
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Neue Öff nungszeiten im Gemeindeamt
Das Gemeindeamt hat ab 2. Jänner 2023 zu folgenden Zeiten geöff net:

Montag bis Freitag von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr

und Mittwoch von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Zu diesen Zeiten werden sich Andrea und Helmut gerne um Ihre Anliegen bemühen!

Am Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag ist das Gemeindeamt am Nachmittag besetzt 
und in dringenden Fällen und für Terminanfragen telefonisch für Sie erreichbar.

Qualitätsverbesserung 
von Privatzimmern

Die Gemeindevertretung hat be-
schlossen, die Zuschüsse zur Quali-
tätsverbesserung von Privatzimmern 
befristet bis 31. Dezember 2023 zu 
verlängern. Nähere Informationen 
gibt es auf der Homepage der Ge-
meinde sowie im Gemeindeamt. 

Liebe Freunde der Heimatbühne Schoppernau
Es ist es uns eine Ehre auch im Winter für Sie und unsere Gäste ab 3. Jänner 
2023, jeden Dienstag um  20:00 Uhr im F.M. Felder-Saal zu spielen. 
Unser Stück „50-zig und alle spielen verrückt“ von Dani von Wattenwyl.

Karten können gerne im Tourismusbüro Schoppernau reserviert oder an der 
Abendkasse erworben werden.
Auf eine schöne Spielsaison freuen sich  die Theaterspieler der Heimatbühne 
Schoppernau.

Helga Oberhauser

Heimatbühne Schoppernau

Arbeitsbeginn Prokurist Bergbahnen Diedamskopf

Prokurist Stefan Lucchini hat mit 
01.12.2022 die Arbeit am Diedams-
kopf aufgenommen. Der 38-jährige 
Kärntner ist begeistert von Touris-
mus u. Bergbahnen und wird ab 
Mitte des nächsten Jahres die Ge-
schäftsführung Diedamskopf über-

„Die Zukunft hängt davon ab was wir heute tun“ 
Mahatma Gandhi

Liebe Bürgerinnen und Bürger!
Das Weihnachtsfest naht und ein Jahr geht mit riesen Schritten dem Ende zu.

Ich bedanke mich für Euer entgegengebrachtes Vertrauen und die gute Zusammenarbeit in 
einer herausfordernden Zeit!

Ich wünsche Euch allen ein friedvolles, ruhiges Weihnachtsfest und für das neue Jahr Gottes 
Segen, viel Kraft und Gesundheit!

Bgm. Walter Beer

nehmen. Der gelernte Betriebswirt 
und Destinationsmanager ist in sei-
ner Freizeit selbst begeisterter Berg-
sportler.

„50-zig und alle spielen verrückt“
Bild: Heimatbühne Schoppernau


